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Die szenisch-musikalische Performance
»Fortgang/Das gemeine Ich« von Uwe Oldenburg, Wolfgang Hurle
und Sigi Siegel kreist um das Gedicht »In der Welt« und seinen
Autor Paul Boldt (1885 – 1921), einen fast vergessenen Dichter des
deutschen Expressionismus. 

Die Idee entwickelte sich aus der persönlichen
Entdeckung des Dichters und seines Gedichtbandes »Junge
Pferde! Junge Pferde!« (1914). Das darin enthaltene Gedicht »In der
Welt« war zunächst Anlass für ein längeres Musikstück und steht
jetzt neben der Figur Paul Boldt im Mittelpunkt der szenischen
Inszenierung in drei Bildern, die, unterstützt von Bildprojektionen,
den Begriff »Performance« fast in Richtung Theater verschiebt.

Die Beschäftigung mit einer Person, von der
heute nicht einmal mehr ein Photo oder eine Portraitzeichnung
existiert, unscharf umrissen durch kurze Bemerkungen seiner
literarischen Zeitgenossen, führt sehr schnell hinein in den leben-
digen Kosmos seiner Gedichte. Dort finden wir vor allem Empfin-
dungen und einen Überschwang von Gefühlen. Insbesondere im
Gedicht »In der Welt« erleben wir einen Menschen, »dem die Welt
abhanden gekommen ist und der an seiner Ohnmacht und Rat-
losigkeit leidet« (Marcel Reich-Ranicki). Uwe Oldenburg spürt
dieser Gefühlslage in seinen Texten nach und Wolfgang Hurle und
Sigi Siegel schaffen mit ihrer Musik einen Klangraum, in dem das
Echo von Paul Boldts Formulierung »Mein Ich ist fort« widerhallt. 

Diese Arbeit ist der Versuch des Nachempfin-
dens und keine Interpretation. Entstanden ist eine offene »Ver-
suchsanordnung« in Sachen Textverständnis und somit wiederum
ganz Kunst und nicht Theorie.

Photodokumentation: Dominik Parzinger
Regie & Produktion: Herbert Woyke



Szenenfolge
1. Bild: Fortgang

2. Bild: Nervenloses Ich
3. Bild: Zurück auf Anfang

Mitwirkende
Die Musiker sowie deren Instrumentarium, Der Erzähler/ 

Der Mann, der einmal PaulBoldt war, Der Projektor, 
Eine Wandzeitung, Eine Hütte, Ein Hocker, 

Ein Campingtisch, Ein Campingstuhl, Ein Koffer voller Utensilien,
Die Geräusche, Das Dunkel, Das Licht, Marcel Duchamps Geist

»Fortgang/Das gemeine Ich«, ist das dritte gemeinsame Projekt
des Musikers/Künstlers Wolfgang Hurle und des Musikers

Sigi Siegel mit dem Maler/Texter Uwe Oldenburg. 
2006 entstand die Performance »sei real« und 2005 

die Audioproduktion »Westwind/Surfranger – Eine Geschichte 
vom unverständlichen Bild«, ein Mischwesen aus Hörspiel

und Musikstück.

Paul Boldt
Geboren am 31. Dezember 1885 in Christfelde in Westpreußen,
gestorben am 16. März 1921 in Freiburg im Breisgau.
Der Sohn eines Gutsbesitzers besuchte das Gymnasium in
Schwetz, dort machte er 1906 das Abitur. Anschließend studierte
er Germanistik und Kunstgeschichte in München und Marburg, ab
1908 in Berlin, wo er 1913 sein Studium abbrach. 
Ab 1912 veröffentlichte er Gedichte in der expressionistischen
Zeitschrift »Die Aktion«; mehrfach trat er bei öffentlichen
Veranstaltungen literarischer Cabarets (»Gnu«, »Die feindlichen
Brüder«) und bei Autorenabenden der »Aktion« auf. 
1915 wurde er zur preußischen Armee eingezogen, doch bereits
1916 wegen eines Nervenleidens entlassen. 1918 begann er ein
Medizinstudium in Berlin, das er 1919 in Freiburg im Breisgau 
fortsetzte; 1921 starb er an den Folgen einer Operation.
Der Gedichtband »Junge Pferde! Junge Pferde!« (Leipzig 1914) 
blieb seine einzige Buchveröffentlichung.

Wolfgang Hurle
Geboren 1955 in Deggendorf, seit 1984 als Künstler und Musiker
tätig, verschiedene Einzel- und Gruppenausstellungen,
1999 Oslo-Stipendium der Bundesrepublik Deutschland

Uwe Oldenburg
Geboren 1953 in Konstanz, seit Mitte der 1980er Jahre 
verschiedene Einzel- und Gruppenausstellungen, zuletzt: »Seele«,
Kunsthalle Baden-Baden, 2004, »Teilchenschauer« (2005) und
»Hausbesorger« (2007), Galerie Ursula Walbröl, Düsseldorf

Sigi Siegel
Geboren 1962 in Dachau, seit 1980 Musiker (Bass, Gitarre,
Klarinette, Trommeln, Elektronik) in unterschiedlichen
Formationen, Ton- und Aufnahmetechnik für verschiedene Bands

Alle drei leben in München.



In der Welt

Ich lasse mein Gesicht auf Sterne fallen,
Die wie getroffen auseinander hinken.

Die Wälder wandern mondwärts, schwarze Quallen,
Ins Blaumeer, daraus meine Blicke winken.

Mein Ich ist fort. Es macht die Sternenreise.
Das ist nicht Ich, wovon die Kleider scheinen.

Die Tage sterben weg, die weißen Greise.
Ichlose Nerven sind voll Furcht und weinen.

aus: Paul Boldt »Junge Pferde! Junge Pferde!«

1914, Kurt Wolff Verlag, Leipzig

Der Erzähler schaltet seine Lampe ein und spricht: 

Der Mann, der einmal PaulBoldt war, sortiert bedächtig und sehr
sorgfältig diverse Zettel zu immer neuen Wortkombinationen. 
Diese liest er sich laut vor, vergleicht sie in ihrer Wirkung.
Er ist ein Suchender, fraglos.
Der Erzähler schaltet seine Lampe aus.

Der Mann, der einmal PaulBoldt war, sitzt am Tisch, sortiert Textblätter,

geht zur Wand, hantiert dort herum und bricht abrupt ab:

GESICHT FÄLLT
DARAUS DARAUS
IST FORT IST FORT
WIE
GETROFFEN GETROFFEN WIE MEIN GESICHT
STERNE WIE STERNE WIE MEIN GESICHT
MEIN GESICHT DARAUS FÄLLT MEIN GESICHT WIE STERNE

Langer, sich stetig steigernder Auftritt des Erzählers, der schließlich den

leeren Schreibplatz des Mannes, der einmal PaulBoldt war, umzingelt: 

Der schweigsame, doch keineswegs unhöflich wirkende magere
Herr mustert ihn aus seinem scharf geschnittenen, aristokratischen
Gesicht heraus, dabei den Kopf hoch aufrecht über die Wolken des
Tabaks haltend, mit einem sehr genauen, doch nicht unangenehm
neugierigen Blick, in dem gleichsam etwas Ent- wie auch Ver-rücktes
lauert, die zarten, weißen Hände vor einem gefüllten Glas sachte
auf dem Tisch gefaltet. 
Dies ist die erste – und vermutlich einzige – Begegnung der zwei
sich nie näher bekannt werdenden Herren Marcel Duchamp und
Paul Boldt an einem späten Frühlingsabend des Jahres 1912 im Zuge
eines voneinander unabhängigen Besuches beider in einem stadt-
bekannten Vergnügungslokal ...
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